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SPD Nettelstedt wird 100 Jahre jung 

Jahreshauptversammlung: Im Jahr der Kommunalwahl hat die SPD Nettelstedt ein 

besonders Jubiläum 

Lübbecke-Nettelstedt. 

Im Mittelpunkt standen neben dem Bericht des 1. Vorsitzenden Hartmut Ende die Vorstands- und 
Delegiertenwahlen sowie der Stand zu den Vorbereitungen zur 100-Jahr-Feier des Ortsvereins.  
 
Als Ergebnisse einer Klausurtagung seien Anträge an die SPD Ratsfraktion gestellt worden, mit 
deren Hilfe diese an die jeweiligen Ausschüsse des Rats weitergeleitet wurden. Auch seien die 
erarbeiteten Punkte als „Leitfaden“ der zukünftigen Politik des Ortsvereins für Nettelstedt zu sehen. 
Eine detaillierte Ausarbeitung folge dazu noch, so Hartmut Ende.  
Der Antrag auf Ausbau der B65 mit Querungshilfen in den Bereichen der beidseitigen Bushaltestellen 
am Moorweg und des Jibbi-Markts sei im Juni 2019 mit Hilfe der Ratsfraktion in den Bauausschuss 
eingebracht und dort auch befürwortet worden. Nun lege es an dem Baulastträger „Straßen NRW“, 
dieses zeitnah umzusetzen. Deckensanierungen der Straßen seien auch im vergangenen Jahr in 
Nettelstedt erledigt worden, und zwar die Straße „Schliepdiek“ und ein Teilstück der Straße 
„Fresenbrink“ ab Einmündung der „Schnathorster Straße“. Auch 2020 werde das 
Deckensanierungsprogramm in Nettelstedt fortgesetzt. Der Kinderspielplatz an der Straße „Am 
Weiher“ sei erweitert und eingeweiht worden.  
Das Jahr 2019 sei im Stadtrat durch die Grundsatzentscheidungen zu der Sanierung des Freibads 
Gehlenbeck und zu dem Projekt „Westertor“ geprägt worden. Im Kreistag wurde die Schließung und 
Abriss der Kampa-Halle zum Jahresende beschlossen und den Neubau einer neuen Dreifach-
Sporthalle an gleicher Stelle. Auch sei nach Jahren eine Entscheidung zum Bau einer 
Multifunktionshalle im Kreistag getroffen worden. Der Bau des feuerwehrtechnischen Zentrums des 
Kreises lege im Zeitplan, die straßenbaulichen Maßnahmen wurden abgeschlossen. In Lübbecke 
befindet sich ein neuer Kreisbauhof in der Entstehung, an dem auch die Nebenstelle des 
Kreisverkehrsamts von dem jetzigen Standort bei der Stadtverwaltung hinzieht. 
Bei den Veranstaltungen wurde das Frühlingsfest in den Heimatstuben gefeiert. In diesem Jahr findet 
es am 7. März statt und alle Mitglieder und Freunde seien herzlich dazu eingeladen. Das Sommerfest 
war wieder sehr gut besucht und Hartmut Ende sprach den Dank des gesamten Vorstandes der 
Frauengruppe aus, ohne deren Unterstützung diese Veranstaltung in diesem Rahmen nicht möglich 
wäre. Die Adventsfeier, die traditionell an dem Samstag vor dem 1. Advent stattfindet, sei von der 
Frauengruppe unter der Leitung von Hildegard Telgheder wie immer sehr gut vorbereitet gewesen, 
so dass dort eine schöne vorweihnachtliche Atmosphäre war, wie Harmut Ende abschließend 
berichtete.  
 
Hildegard Telgheder von der Frauengruppe berichtete über Verlauf der letztjährigen Veranstaltungen  
und dankte den Frauen, die dabei mithalfen. Die Veranstaltungen waren gut besucht. Neben den 
Vertretern aus der Kommunalpolitik waren auch die Abgeordneten aus Landes- und Bundespolitik bei 
den Veranstaltungen, so dass die Gäste immer die Möglichkeit hatten, über alle Themen Fragen an 
die jeweiligen Personen richten zu können. 
Über die finanzielle Lage des Ortsvereins informierte Kassierer Thomas Steinmeyer. Der Verein hat 
46 Mitglieder, aus deren anteiligen Mitgliedsbeiträgen durch den Landesverband die 
Hauptfinanzierung besteht. Das Sommerfest war auch finanziell ein Erfolg. Insgesamt sei der 
Ortsverein finanziell solide aufgestellt, so der Kassierer.  
Bernhild Böke und Michael Börs haben als Kassenprüfer die Finanzen überprüft. Sie hatten keine 
Beanstandungen. Bernhild Böke beantragten die Entlastung des Vorstands. Dem Antrag folgte die 
Versammlung einstimmig.  
Hartmut Ende informierte über den aktuellen Stand zur 100-Jahr-Feier des Ortsvereins. Am 15. 
August findet diese statt. Anfang soll um 17 Uhr mit einem kleinen Sektempfang sein. Er bedankte 
sich bei Friedrich Lübbert, der leider bei der Versammlung nicht anwesend sein konnte, für seine 
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langen Vorbereitungen zum Zusammentragen über die Geschichte und Entstehung der SPD 
Nettelstedt sowie bei denen, die ihn dabei so großartig unterstützt haben. Das Programm zum Ablauf 
werde erstellt und die zu erledigen Aufgaben seien innerhalb des Vorstands verteilt worden, so der 
erste Vorsitzende. 

       Wahlen 
 

 

Ergebnis der Vorstandswahlen: 

1. Vorsitzende: Hartmut Ende 

1. stellv. Vorsitzende: Hildegard Telgheder 

2. stellv. Vorsitzende: Stefan Heinrich 

Kassierer: Thomas Steinmeyer 

Schriftführer / Pressesprecher: Mario Peine 
 

Beisitzer: Jörn Nagel, Karl-Heinz Telgheder, Wolfgang Böke, Heinz Lückl, Helmut Öwermann, 

     Helmut Wiening 
 

Mitgliederbeauftragter: Stefan Heinrich 
 

stellv. Schriftführer: Jörn Nagel 
 

Kassenprüfer: Michael Börs, Friedrich Kammann 

 

 

Delegierte für die Stadtverbandskonferenz: 

Hartmut Ende, Wolfgang Böke, Stefan Heinrich, Hildegard Telgheder, Helmut Öwermann, Jörn 

Nagel, Mario Peine, Karl-Heinz Telgheder, Helmut Wiening 
 

Ersatzdelegierte für die Stadtverbandskonferenz: 

Thomas Steinmeyer, Bernhild Böke, Friedrich Kammann, Heinz Lückl, Michael Börs 

 

 

Delegierte für den Kreisparteitag: 

Stefan Heinrich, Hartmut Ende, Wolfgang Böke 
 

Ersatzdelegierte für den Kreisparteitag: 

Jörn Nagel, Mario Peine, Hildegard Telgheder, Karl-Heinz Telgheder 

 

 

Personalvorschlag zu Delegierten für Landes- und Bundesparteitage 

Mario Peine, Jörn Nagel 

 

Wahlvorschlag zur Kommunalwahl 2020 – Wahl zum Stadtrat- 

Stadtwahlbezirk 18 (Nettelstedt – Süd) 
 

  Hartmut Ende  Ersatzbewerber: Jörn Nagel 
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Wahlvorschlag zur Kommunalwahl 2020 – Wahl zum Stadtrat- 

Stadtwahlbezirk 19 (Nettelstedt – Nord) 
 

  Wolfgang Böke  Ersatzbewerber: Mario Peine 

 
 

Wahlvorschlag zur Kommunalwahl 2020 – Wahl zum Kreistag- 

Kreiswahlbezirk 24 
 

  Stefan Heinrich  Ersatzbewerber: Michael Börs 

 

 

Nach den Wahlen bedankte sich Hartmut Ende Susanne Öwermann-Röding, die nicht wieder antrat, 
für ihre jahrelange Tätigkeit als Beisitzerin mit einem Blumenstrauß. Sie bleibe ja bei der 
Frauengruppe, so der erste Vorsitzende.  
 

 
© SPD Nettelstedt 

Vordere Reihe: Hildegard Telgheder, Susanne Öwermann-Röding, Thomas Steinmeyer,  

      Karl-Heinz Telgheder 

Hintere Reihe:  Hartmut Ende, Stefan Heinrich, Mario Peine, Wolfgang Böke, Helmut Öwermann, 

      Jörn Nagel,  
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© SPD-Ortsverein Nettelstedt 

Als Dank eine rote Rose vom ersten Vorsitzenden an die anwesenden Mitglieder der Frauengruppe 
v.l.n.r: Susanne Öwermann-Röding, Hildegard Telgheder, Marina Peine, Monika Ende, Bernhild Böke 


